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Energiefluß an einem Ottomotor 
 

 

0. Grundlagen 
 

- Energieflussdiagramm eines Verbrennungsmotors 

- theoretischer, indizierter, effektiver und mechanischer Wirkungsgrad 

- ideale und reale Kreisprozesse 

- indizierte Arbeit und Leistung 

 

 

1. Gegeben 
 

- Glaszylinder-Modellmotor (4-Takt-Ottomotor) mit folgenden Daten: 

Hubraum:   68 cm3 

Hub-Bohrung:  50,8 : 41,2 (mm) 

Verdichtung:   3:1 

Verwendeter Kraftstoff: Alkohol mit Ätherzusatz 

 

- Sensoren für Drehzahl, Drehmoment, Kraftstoffverbrauch, Zylinderinnendruck 

- Messdatenerfassung auf PC mit Onlinedarstellung von Kreisprozessen 

- Planimeter 

 

 

2. Aufgabe 
 

Stellen Sie den Energiefluss an einem Ottomotor dar. Bestimmen Sie den indizierten, den 

mechanischen und den effektiven Wirkungsgrad! 

 

 

3. Versuchsdurchführung 
 

1. Teilversuch: 

 

Führen Sie die Druckindizierung für die Betriebspunkte n = 850 1/min, 15° Frühzündung, Vergaser 

90° offen (Volllast) und n = 850 1/min, 15° Frühzündung, Vergaser 30° offen (Teillast) durch. 

Gehen Sie dazu wie folgt vor: 

Fahren Sie den Motor auf den angegebenen Betriebspunkt. Halten Sie in der Warmlaufphase alle 

Einstellwerte fest. Dies ist für die Reproduzierbarkeit des Betriebspunktes im 2. Teilversuch 

wichtig. Starten Sie die Messdatenerfassung, wenn der Motor betriebswarm ist, stabil läuft und sich 

die Kreisdiagramme wenig ändern. Nehmen Sie für jeden Betriebspunkt mindestens 3 Messungen 

auf. Speichern Sie die Messdaten auf Diskette. 



Heimarbeit: Exportieren Sie die Messdaten in eine geeignete Tabellenkalkulation, ordnen und 

mitteln Sie die Messwerte und stellen Sie die gemittelten Kurven (Kreisprozesse) für beide 

Betriebspunkte in einem pV-Diagramm dar. 

 

2. Teilversuch: 

 

Bestimmen Sie auf Ihrem Diagrammausdruck die Kurvenflächen, die indizierte Arbeit und die 

Gaswechselarbeit darstellen, mittels des Planimeter. 

Fahren Sie den Motor auf dieselben Betriebspunkte aus dem ersten Teilversuch und messen Sie die 

effektiven Leistungen sowie den Kraftstoffverbrauch. Nehmen Sie hierfür jeweils mindestens 10 

Messpunkte am betriebswarmen Motor auf. 

Bestimmen Sie abschließend die mechanischen Verlustleistungen bei n = 850 1/min am 

geschleppten Motor jeweils mit ein- und ausgeschraubter Zündkerze. Veranschaulichen Sie sich 

zuvor die zugehörigen Innendruckverläufe! 

 

 

4. Auswertung 
 

- Beschreibung der Aufgabe 

- Versuchsaufbau (Skizze) 

- Messprotokolle 

- Diagramm 

- Berechnung der indizierten Arbeit und der indizierten Leistung 

- Berechnung des indizierten, des effektiven und des mechanischen Wirkungsgrades 

- Gegenüberstellung der gemessenen und der berechneten mechanischen Verlustleistung 

- Formulierung des Ergebnisses anhand des Energieflussdiagramms 

- Stellen Sie die ermittelten Wirkungsgrade des Modellmotors in Relation zu Serienmotoren 

ähnlicher Baugröße. Was ist der wesentliche Grund für das „schlechte Abschneiden“ des 

Glaszylindermotors? 

 

 

 


